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Gebiete der Goldschmiedekunst un!: 6116 künstlerische Leistungsfähigkeit N1i-
faltet hat dıe Yanz ohne Gleichen dastehen Kıngehend werden da dıe Werke:
des Eılbertus Colonjensıs AUS dem Vıertel des ahrhundert erörtert, 8116
©HNAaUO Scheidung zwischen diesen un SsSe1185 Jüngeren (jenossen
Friderijeus VOIL St. Pantaleon OFSCHOMLUN und etztere 111 dıe ältere und
jüngere Gruppe geschıeden. „Mit dem etzten Vıertel des Jahrhunderts
T1 ann die Pantaleons-Werkstatt unfer em Abt Heinrich 10241 Hoorn (1169
bıs dıe Periode des Großbetriebes, alle Kräftte sich vereinı1g6h
mußten, um die Menge der umfangreichen Aufgaben Z bewältigen. , Natürlıch
entfällt beı Ner solchen Ausdehnung der Werkstatt die Möglıchkeıt; die 611 -

handelt sıch mehr U1 dıezelnen Künste ıhren Leistungen Zu fixieren,
Feststellung der Schnule und der iıhr zugehörigen Werke Neben S antaleon

öln nımmt auch frühzeıtig das Benediktinerkloster Maxımin Trıe:r
e1nNe entscheidende Stellung, dessen Werkstatt „wahrscheinlich“ dıe T1erer
Denkmäler UuSs der e1t Krzbischofs Egbert (977— J93) zuzuschreı:ben
dürften Eın Meister auf dem Gebiete des Niello, der Ausschmelzung flach
eingestochener Zeichnung mıt schwarzglänzendemSchwefelsilber, das Jahr
1100 1ıst F’rater Kogkerus us derBenediktinerabtei Helmernhausen der Pader
borner Ze56 Werkihm giult IMN eigener Abschnitt S P A
em Z der eINZITEN bısher. 10 ZU hrıebenen Arbeıt, em Tragaltar 1111
omschatz Zu Paderborn, och ZWel weitere nachgewiesen erden deı

heute 1 derTragaltar für as Benediktinerkloster Abdinghof Paderbo
Franzıskanerkirche daselbst) ; das Goldkreuz des BerlinerKunstgewerbe-
m AUS em Schatz VON Enger Herford Sehr eingehend‚wird auch,

fi" dıe Frage rörtert, ob der S 0  H  At, WwW16 hemals aNngENOMM wurde,
1n der ehemaligen Benediktinerabtel Yon Siegburg e1iNe Goldschmiedefabrik
bestand nd diıe Zugehörigkeit ihrer Werke zZu Pantaleonschule er weı1sen
Den Remaclus- Schrein 111 der Abteı Stavelot er wWeE15eN dıe Herausgeber alsO11
W erk der Aachener Schule um 1265, dıe aber } 11 ihren Frühwerken sehr
Leistungender W erk statt St Pan ert ne au deı ichen
n halt des VW er es im D: \ıl einzugehe es t\

deutung kun J9 hichtliche vunge Orden
machen.

Herders Konversations-Lexikon
Dritte Auflage, soeben ist vollständıg geworden : Vierter Bd (61 Heft)

DIS Kombattanten. Seiten und 1792 Spalten-Text mıt— 33 Bildern
eilavenAazu.: ZAUIE Teil farbıgen Beilagen: 11 Karten, 25Tafeln und

mıt ZUSaM.  en 370 Bildern.) Geb 111 Öriginal- HalbfranzbandM 5
Mit chnete Konvorliegenden Bande ist dieses aufacht Bände

vers exikon mittleren Umfangs ZUr Hälfte vollendet. bereıts beı
früheren Besprechungen hervorheben konnten, gilt von dem yvierten Banc

durch dieRaumbesch nkung gebotene Knapphei Stiles un: der. Fassung
stOrt nirgends, beeinträchtigt insbesondere nıcht Aie Vollständigkeit des Inha'tes.
Was durch dieKüurze  1ı an Raum g wurde, ıst, ausgenützt durch
außergewöhnliche ülle von' sorgfältig ausgewählten und deutlich ausgeführten
Textbildern (run 450 BdX durch grobhe Anzahl VO Stichwörtern,
die siıch in andern Lexika nıcht. finden Peinlich genau gearbeitet sınd die
Orisartikel ; verraten besonders: die Artikel Jerusalem nd Kairo 1nNe
durchaus sach- nd ortskundige Feder. Stellenweise stößt äan auf geradezu
überraschende, hıs 115 einzelnste gehendeAngaben., Nieht minder glücklich sind,

Wort nd Bild, die übrigen Wissenszweige, besonders das kulturgeschichtliche,
naturwissenschaftliche und techniselie Gebiet, vertreten %ıne dankenswerte Zugabe
bilden dıe vielfachen, ZUT Teil umfangreichenBeilagen.miıt ihren 370Abtkildungen.
Schon die Wahl der durch _ 316e ausgezeichneten Artikel Verr: e1n nicht Dr
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wEöhnlhiches Verständnis für dıe Bedürfnisse des neuzeitlichen Lesers Gleich
vornehin nach Auswahl W16 Ausführung mu—fen dıe prächtigen Tateln AUS dem
RHeich der bildenden Künste AB Hıer Is1 VO allen die deutsche Kunst be-
teilıgt miıt en Tafeln Hans Haolbein nd Holzschneidekunst. Diesen
Zierden des Bandes reihen sich würdig 2081 die "T’afeln Hebräische, Indische,
Islamısche, Japanische und Karolingische Kunst, die sowohl in ihren Begleit-
fexien W16 ihren eilagen dıe Mitarbeiterschaft hervorragender Spezialforscher
erkennen lassen. Die Farbentafel Katäkomben--Kapelle ist e1Ne getreuef Wieder-
gyabe der Katakombe der hll Petrus un! Marceellinus KRom Die Textbeilagen
Habsburger und Hohenzollern: enthalten J ZzZwW 61 Übersichtstafeln ber den
Stammbaum der beiden Herrscherhäuser; deren Geschichte Uurz en ent-
sprechende Artıkeln behandelt wiırd. ‚Eine vierseltige Textbeilage ıbıetet
lapıdarer edrungenheite1Nne Gesamtschau über. die Organisation derkatholischen
Kirche auf dem Erdenrund ; 81nNne praktischangelegte Übersicht tührt die ganze

irchengeschichte UDSerem gyeistigen Auge vorüber. - Die Rückseitener
eu ichen geographischen Karten: ‚Stadtplan VOo Hambnrg--Altona, Hinterindien;

Ital H, Japan (auch Korea und Mandschureı, Kärtchen VO Formosa, Wladiwostok
VO der Kwantunghalbinsel), Jerusalem,. Kaiser- Wiılhelmsland (unddie

übri Jn deutschen Besi‘i‘‚2unggn 1111 Stillen Ozean), Kapkolonien, Kirchenstaat,;
161N4S16NM, Klimakarten sınd mit den neuestien statıstıischen Angaben üÜber

che Bevölkerung, Handel, Verkehr, Heerwesen, Budget dgl ausgefüllt.
dr TLateln Heraldik(zweı davon sıind farbig) schmücken mehr: als hundert

Abb dungen, Zıderen Erläuterung e1N 111 WENIFE Spalten zusammengefaßter
er gesamten Wappenkunde bei uügt ist ; al die W appenformen
ppenteile rt und ild sich sorgliche Auswahl besonders

iırchlicher W appenbilder. n.der zweckmäßigen Bı
han Iksw r‚ haffslehrtlichen „modernen“ Wissenszweige,

chn haften, ben auch dıesem Beil
oriff 11 historischerWI polıtischer. un volkswirtschaftl

Bezı hu le1ic ertv 11 Textbeilage:Kolonialgeschichte. Das große Gebiet.
der 6I  D ırd ebenfalls IN zeitgemäß.auf iner lehrreichen Textbeilageeln ftee ‚und. kao teılen mit.den dazu

ikel te che gen mlichkeiten;
kswi 10He th logi

prächtige 'Fafel Ko 4s orzü
WI®6Lexikons, auch 6 or] en

s4amınenN: knappe Darstellung, peinlıche Genauigkeit der Angaben, Sachlichkeit
un!: Objektivität, Keichhaltigkeit und Vielseitigkeit, _ Cc1IOH passend gewählter,reicher Bilderschmuck, vornehme Ausstattung Uun! mäßiger Preis, Trhellt
daraus, daß der „Herder“ auf.: allen (+ebieten des Jliebens un Wiıssens
den weıtesten Kreisen 1n ebenso kundige W1e6 zuverlässıge Führung bietet
Das Direktorium der Lieo-Gesellschaft IN Wien, dem uch der Redakteur der„Studien“ angehört, schließt daher mıiıt berechtigter allgemeiner Zustimr
5610 das Liexiıkon betreffende Urteil mıt den W.orten 1r en hier ndlich
81n
de f

Ben Stile gehaltenes Konversationslexikon, das den Anforderungenken SC1HNOMN Artikeln auf asvollendetste entspricht, sowohlch dogmatısche und moralische, als sıch historisch und
wissenschaftliche Fragen handelt. Keıne katholische Familie hat

ehr Ursache, e1inNn anderes alg das Herdersche Konversationsıtzen, und WITLr empfehlen miıt dem größten. Nachdrucke alG1 und Sitten ihrer Famiıilie keinem Schaden durch. S: eh
z empfehlende Lektüre AUS ize oll


